
 
 

 
 
 
 

 

 

 

Tagung „Kultur-Natur-blüht-auf“  
des gleichnamigen NABU-Projekts  

 

am 18. März 2010 
in Ludwigsburg, Musikhalle, Bahnhofstraße 19 (direkt am Bahnhof) 

 
 

Ziel des Projektes:  Mit dem von der Stiftung Naturschutzfonds mit Mitteln der Glücksspirale unterstützten Projekt „Kultur-
Natur blüht auf“ möchte der NABU Baden-Württemberg gemeinsam mit den Partnerorganisationen in den Städten und Ge-
meinden des Landes die Vielfalt der Kultur-Natur wieder zum Aufblühen bringen und für die Bevölkerung erlebbar machen.  
Das Projekt baut dabei auf dem erfolgreichen Vorgängerprojekt EVA auf und setzt insbesondere auf die Zusammenarbeit mit 
Gemeinden und Städten, die Darstellung von best-practice-Beispielen und die Umsetzung von Positivbeispielen zur Verknüp-
fung von Biodiversitätserhalt und Naturerleben. Das Projekt läuft von Herbst 2008 bis April 2010. 
Mehr Informationen zum Projekt sind in der beiliegenden Projektbeschreibung dargestellt und finden sich auch unter: 
www.NABU-BW.de/Projekte/Kultur-Natur. 
 
Ziel der Tagung: Bei der Tagung werden Positivbeispiele aus verschiedenen Gemeinden und Städten des Landes öffentlich-
keitswirksam vorgestellt, eine Broschüre zu dem Thema präsentiert und ein Weiterwirken propagiert werden. Das Ziel ist, mög-
lichst viele Gemeinden und Städte auf Positivbeispiele aus anderen Gemeinden aufmerksam zu machen, die Möglichkeiten der 
Verknüpfung von Biodiversitätserhaltung und Naturerleben darzustellen und eine weitere Unterstützung der Bemühungen „Kul-
tur-Natur blüht auf“ zu befördern. 
 
Zielgruppe / Teilnehmer: Es werden insbesondere Vertreter der Gemeinden und Städte Baden-Württembergs sowie Interes-
sierte aus den Bereichen Landwirtschaft und Naturschutz aus Verbänden, Institutionen und Kirchen erwartet, - insgesamt wird 
mit einem Teilnehmerkreis von rund 100 Personen gerechnet. 
 
Veranstaltungsort: Ludwigsburg,  historisches Gebäude „Musikhalle“ – direkt gegenüber des Bahnhofs, Bahnhofstr. 19;    
Ludwigsburg ist zentral gelegen (für die Teilnehmer aus ganz Baden-Württemberg) und hat selber zusammen mit den Nach-
barstädten und -gemeinden (Grüne Nachbarschaft) eine ganze Reihe von Vorbildprojekten aufzuweisen. 
 
Rahmen der Tagung: Der Rahmen wird ansprechend gestaltet. Die Teilnahme an der Tagung ist kostenlos, Kosten für Ge-
tränke und Mittagessen sind selbst zu tragen. 
 
 Programm: siehe Seite 2 / umseitig 
 
  
 
Weitere Informationen und Anmeldung 
Institut für Agrarökologie und Biodiversität (ifab) 
Böcklinstraße 27, 68163 Mannheim 
Tel. 0621 / 32887-90, Fax 0621 / 32887-99 
E-Mail Kultur-Natur@NABU-BW.de  
www.NABU-BW.de/Projekte/Kultur-Natur 
 
 

 



 
 

Tagung „Kultur-Natur-blüht-auf“ am 18. März 2010 in  Ludwigsburg  
 
Termin:  18. März 2010, 10 – 17 Uhr 
Ort:      Musikhalle, Bahnhofstr. 19, 71638 Ludwigs burg (direkt am Bahnhof) 
 
Programm (Stand: 31. Jan. 2010) 
 
10:00 Uhr Begrüßung / Grußworte 

- Bürgermeister Hans Schmid (Stadt Ludwigsburg) 
- Schirmherr Roger Kehle (Präsident Gemeindetag Baden-Württemberg) 
- Dr. André Baumann (NABU Baden-Württemberg) 
-     Dr. Hans-Hermann Böhm (Umweltbeauftragter der Evang. Landeskirche 
                                                                                                   Württemberg) 

10.30 Uhr Vorstellung des Projektes „Kultur-Natur blüht auf“  
Dr. Rainer Oppermann (Institut für Agrarökologie und Biodiversität, Mannheim) 
 

10.55 Uhr Erhaltung regionaler Biodiversität bei Streuobst am  Beispiel des Obst-Gen-
Garten Bad Schönborn  
Peter Schlör, Gemeinde Bad Schönborn und Erwin Holzer, Arbeitskreis Heimat, 
Natur und Umwelt e.V.  
 

11.20 Uhr Kultur-Natur-Flächen als Erlebnisräume – wie lassen  sich artenreiche  
Nutzflächen umweltpädagogisch einsetzen?  
Bürgermeister Rainer Schilling und Gabriele Heusel-Voraus, Stadt Ludwigsburg / 
Grüne Nachbarschaft  
 

11.45 Uhr Naturvielfalt in Gemeinden  - Festvortrag  
Minister Peter Hauk, Ministerium für Ernährung und Ländl. Raum Baden-Württ. 
 

12.30 Uhr Mittagspause 
 

13.30 Uhr  Exkursion zu Aufwertungsflächen der Grünen Nachbars chaft 
Bürgermeister Hans Schmid, Rainer Schilling und Gabriele Heusel-Voraus,  
Stadt Ludwigsburg / Grüne Nachbarschaft  
 

15.00 Uhr Erfolgreiche Aufwertung von Grünlandflächen – ein Beispiel aus  
dem Kaiserstuhl 
Reinhold Treiber, Ihringen 
 

15.25 Uhr Ackerwildkrautschutz am Beispiel Rangendingen  
Johann Widmaier, Bürgermeister Gemeinde Rangendingen und  
Herbert Beiter, Landwirt, Rangendingen 
 

15.50 Uhr Förderung der Artenvielfalt in einer Kirchengemeind e  
Pfarrer Bernd Hofmann, Vellberg-Großaltdorf  
 

16.15 Uhr Diskussion 
Dr. Rainer Oppermann (Moderation) 
 

16.45 Uhr Ausblick auf die weitere Arbeit im Projekt Kultur-N atur blüht auf 
Dr. André Baumann (NABU Baden-Württemberg) 
 

17.00 Uhr Ende 
 


